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Frohe Ostern
Jedes Jahr zur Osterfeier klaut der Has´  
dem Huhn die Eier,  
worauf er sie gut versteckt, 
damit das Huhn sie nicht entdeckt.

So kommt´s, dass wir in jedem Jahr 
die Eier suchen, ist doch klar!
- Ursprung unbekannt -

Ich wünsche allen viel Erfolg bei der 
Ostereiersuche.

Im Namen der Verwaltung und des 
Gemeinderates wünschen wir allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein 
schönes Osterfest, bei hoffentlich 
schönem Wetter im Kreise der Fa-
milie.

Herzlichst

Ihr

  
Helmfried Schäfer

Bürgermeister 
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Rufnummern inner- und außerhalb der Gemeinde

Rathaus� 9216-0 
Fax� 9216-13
Schule� 960380
Fax: � 9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht)� (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe� (0157) 30975313
Windelbande� 1849880

Kinderhaus Regenbogen� 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein � 0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute� 4403
Ev. Pfarramt Alttann� 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee� (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg � Tel. 07527/95397

Öffnungszeiten Postfiliale
Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr� Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Helmfried Schäfer
oder sein Vertreter im Amt,
Ravensburger Str. 20, 88368 Bergatreute
Tel. (07527) 9216-0, Fax: (07527) 9216-13

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung: Tel.: (07154) 8222-0
Anzeigenschluss Mittwoch, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt:
Dienstag, 12.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
E-Mail-Adresse: amtsblatt@bergatreute.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 29,50 €, digital 19,67 €

Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei	�  110 
Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
EC-Kartensperrung	�  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle  
der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

Apothekennotdienst

Karfreitag
Schloss-Apotheke Aulendorf, Hauptstr. 53, 
88326 Aulendorf
Tel.: 07525 - 9 23 10
von Fr, 03.04.2026, 08:30
bis Sa, 04.04.2026, 08:30

Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell
Tel.: 07520 - 9 66 97 40
von Fr, 03.04.2026, 08:30
bis Sa, 04.04.2026, 08:30

Central-Apotheke Ravensburg, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 36 33 60
von Sa, 04.04.2026, 08:30
bis So, 05.04.2026, 08:30

Apotheke am Adlerplatz, Biberacher Str. 102, 
88441 Mittelbiberach
Tel.: 07351 - 82 96 82
von Sa, 04.04.2026, 08:30
bis So, 05.04.2026, 08:30

Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 93 54 03
von So, 05.04.2026, 08:30
bis Mo, 06.04.2026, 08:30
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Huberesch-Apotheke, Rümelinstr. 7, 
88213 Ravensburg
Tel.: 0751 - 9 77 09 10
von So, 05.04.2026, 08:30
bis Mo, 06.04.2026, 08:30 

Ostermontag
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, 
Elisabethenstr. 19, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 79 10 79 10
von Mo, 06.04.2026, 08:30
bis Di, 07.04.2026, 08:30

Stadt-Apotheke Bad Buchau, Marktplatz 23, 
88422 Bad Buchau
Tel.: 07582 - 9 11 84
von Mo, 06.04.2026, 08:30
bis Di, 07.04.2026, 08:30

Zur Information- Soziale Dienste
Sozialer Fahrdienst:
Sekretariat Bergatreute 07527 9216-11

Nachbarschaftshilfe Bergatreute
0157 30975313, nsh-bergatatreute@outlook.de

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Robert-Koch-Straße 52, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 9748 3317

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
- Hausnotruf und Mobilruf
- �DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)
- Menüservice für Senioren
- Wohnberatung
- Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
- Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 0800-7750001 Erdgas

Grundsteuer -  
Änderungen am Grundbesitz 
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus 
oder eine Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen 
ergeben, müssen Sie bis 31. März des Folgejahres beim 
Finanzamt eine sogenannte „Grundsteueränderungsan-
zeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, ohne dass Sie das 
Finanzamt hierzu gesondert auffordert.

1.	�Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens 
einer der nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:

	 •	� der bisherige Grundsteuerwert ändert sich Bei-
spiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine 
Teilfläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche 
verkauft.

	 •	� die Vermögensart ändert sich Beispiel: Ein landwirt-
schaftliches Grundstück wird in eine Baulandumle-
gung einbezogen.

	 •	� es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer 
erstmaligen Feststellung führen können Beispiel: 
Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus wird in 
Eigentumswohnungen aufgeteilt.

	 •	� es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer 
Aufhebung des Grundsteuerwerts führen können 
Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammen-
gelegt.

	 •	� die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der 
Steuermesszahl wegfallen sind Beispiel: Ein Ge-
bäude wird nicht mehr überwiegend zum Wohnen 
genutzt.

	 •	� sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnis-
se eines ganz oder teilweise von der Grundsteuer 
befreiten Grundstücks ändern und dies zu einer 
Änderung oder zum Wegfall der Steuerbefreiung 
führen kann. Beispiel: Ein bisher von der Kirche ge-
nutztes Grundstück wird an ein gewerbliches Unter-
nehmen vermietet oder verkauft.

2.	�Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige  
abgeben:

	 •	� Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, 
bauliche Veränderungen an einem eventuell vorhan-
denen Gebäude

	 •	 Eigentümerwechsel
	 •	� Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutach-

terausschüsse

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht 
angezeigt haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzei-
ge muss grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das 
können Sie über das Portal „Mein ELSTER“ machen. Hierfür 
stellt Ihnen die Finanzverwaltung im Portal „Mein ELSTER“ 
das elektronische Formular „Grundsteueränderungsanzei-
ge“ zur Verfügung. Wenn Sie schon Ihre Grundsteuererklä-
rung über „Mein ELSTER“ abgegeben haben, können Sie 
einfach die Daten daraus übernehmen, soweit erforderlich 
anpassen und digital ans Finanzamt übermitteln.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.grundsteuer-bw.de oder bei Ihrem Finanzamt.

Kindergarten-Anmeldeverfahren 
2026/2027 
In der letzten Woche haben wir die Benachrichtigungen 
per Post verschickt. 

Bitte bestätigen Sie bis spätestens zum 07. April 2026 
Ihre Anmeldung bei der jeweiligen Einrichtung. 

Die Kontaktdaten sind auf unserem Schreiben angegeben.  

Beachten Sie, dass die Anmeldung erst dann verbind-
lich ist, wenn Sie in der Einrichtung zugesagt haben; 
andernfalls kann Ihr Platz auch wieder anderweitig 
vergeben werden. Zur Bestätigung des Platzes erfolgt 
keine gesonderte Aufforderung mehr, sondern endet 
mit Ablauf des 07. Aprils 2026.
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Kehrmaschine fährt!
Ab Dienstag, 07.04.2026 
fährt die Kehrmaschine im 
gesamten Gemeindegebiet 
und reinigt alle Straßen. Wir 

bitten deshalb alle Anlieger folgendes zu beachten: 
Laut der Satzung über die Verpflichtung der Straßenan-
lieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege vom 27.11.1989 sind die Anlieger verpflichtet 
die Gehwege nach Maßgabe dieser Satzung zu reinigen. 
Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseiti-
gung von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. 
Wir bitten daher die Anlieger vor dem 07.04.2026 die 
Gehwege zu reinigen und darauf zu achten, dass Autos 
in dieser Zeit nicht auf der Straße geparkt werden, da-
mit die Kehrmaschine den Straßenschmutz ungehindert 
aufnehmen kann. Der Gehwegkehricht kann bei dieser 
Gelegenheit in die Straßenkandel gekehrt werden, von 
dort wird er dann von der Kehrmaschine aufgenommen. 
Die Kehrmaschine fährt alle Straßen im gesamten Ge-
meindegebiet ab. 
Bitte beachten Sie, dass dies einige Tage in Anspruch 
nehmen kann und somit nicht alle Straßen an einem Tag 
abgefahren werden können. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
Ihre Gemeindeverwaltung

Gießen als Starthilfe für Wildpflanzen bei 
„Natur nah dran“ 
Bergatreute sorgt mit Pflege für gute Entwicklung – 
Wenig Regen im Winter 2025/26 
Bergatreute – Auch wenn es die letzten Tage nochmal käl-
ter wurde: Der Frühling ist da! Das zeigt auch ein Blick auf 
einige „Natur nah dran“-Flächen in Bergatreute, wo schon 
erste Frühblüher wie Krokusse zu sehen sind. Gewachsen 
sind diese aus Blumenzwiebeln, die der Bauhof und unter 
Mithilfe der Schulklassen im Herbst 2025 auf den Flächen 
gepflanzt haben. Mit etwas Glück lassen sich auch schon 
Hummeln und andere Wildbienen beobachten, die an den 
Blüten Pollen und Nektar sammeln. 

 
 

  
    

 
   

 
 

 

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 

  
 

 

 
 
 
  

In den kommenden 
Monaten werden 
viele weitere Wild-
pflanzenarten auf 
den „Natur nah 
dran“-Flächen er-
blühen. Das Team 
vom Bauhof bittet 
um ein bisschen 
Geduld, wenn die 
Flächen in diesem 
Jahr mitunter noch 
etwas karg ausse-
hen: „Die letzten 
Wochen/Monate 
waren etwas tro-
cken, weshalb die 
ausgesäten Wild-
blumen möglicher-
weise erst später 

keimen. Die Frühblüher hatten Wasser und Nährstoffe in 
ihren Zwiebeln gespeichert, Wildblumensamen sind hin-
gegen auf Regen angewiesen. Der Bauhof gießt deshalb, 
damit die Pflanzen eine gute Starthilfe haben.“

NABU-Projektleiter Martin Klatt ergänzt: „Im Boden von 
‚Natur nah dran‘-Flächen schlummert eine Samenbank mit 
hunderten verschiedenen Wildpflanzenarten. Es kann Jah-
re dauern, bis manche davon keimen. Der Pflegetrupp der 
Kommune sorgt dafür, dass bereits im ersten Jahr einige 
davon zum Blühen kommen. Aktuell durchs Gießen, in ei-
nigen Wochen dann durch Jäten und schonendes Mähen.“ 

Langfristig kommen Flächen mit Wildpflanzen besser mit 
Trockenheit und Hitze zurecht als konventionell gepfleg-
te Flächen. Bis sie sich etabliert haben, kann das Gießen 
aber dabei helfen, den Stauden, Gehölzen und Samen ei-
nen Energieschub zu verleihen und die Wartezeit bis zur 
Blüte zu verkürzen. Davon profitieren auch die knapp 500 
Wildbienenarten, die in Baden-Württemberg leben. Viele 
davon sind auf den Pollen einer bestimmten Pflanzenfami-
lie spezialisiert, die normalerweise genau zur Flugzeit der 
Wildbienenart blüht. 

Hintergrund
Bergatreute hat insgesamt 3Grünflächen zu Wildblumen-
wiesen und Wildblumenbeeten umgestaltet. Die Standor-
te liegen an der Ravensburger Straße , beim Kinderhaus 
und im Außenbereich des Friedhofes Richtung Gambach. 
Das Kooperationsprojekt „Natur nah dran“ von NABU und 
Land wird gefördert durch das Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg. Ziel ist 
es, Städte und Gemeinden mit Rat und Tat dabei zu unter-
stützen, Grünflächen im Sinne der Biodiversität umzuge-
stalten. Von 2022 bis 2027 werden jährlich 15 Städte und 
Gemeinden gefördert.
Das Projekt startete 2016 und ist in der zweiten Projektstaf-
fel. Insgesamt wurden bereits 136 Kommunen gefördert, 
über 1.000 Teilnehmende in Workshops geschult und knapp 
300.000 Quadratmeter naturnah umgestaltet. 
Weitere Informationen und kurze Filmclips zum Projekt gibt 
es unter www.Naturnahdran.de. Bildmaterial für Presse-
zwecke sowie Videos zum Download finden Sie unter www.
Naturnahdran.de/download.
Weitere Informationen: www.Naturnahdran.de

Gemeinderatssitzung

Haushaltssatzung und Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung 

1.  Haushaltssatzung der Gemeinde Bergatreute für 
das Haushaltsjahr 2026

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat Bergatreute am 23.02.2026 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

 1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträ-
ge von

8.916.440

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von

9.748.040

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

-831.600
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1.4 �Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

0

1.5 �Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0

1.6 �Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von

0

1.7 �Veranschlagtes Gesamtergebnis (Sum-
me aus 1.3 und 1.6) von

-831.600

	 2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 �Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

8.593.240

2.2 �Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

8.625.930

2.3 �Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 
2.2) von

-32.690

2.4 �Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

1.161.000

2.5 �Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit auf

1.128.000

2.6 �Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitions-
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

33.000

2.7 �Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss / -bedarf (Saldo aus 2.3 
und 2.6) von

310

2.8 �Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0

2.9 �Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

270.490

2.10 �Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von 

-270.490

2.11 �Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von 

-270.180

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen [sowie für die Ablösung von in-
neren Darlehen aus Mitteln, die für Rückstellungen 
für die Stilllegung und Nachsorge von Abfalldepo-
nien erwirtschaftet wurden,] (Kreditermächtigung)
wird festgesetzt auf	�  0 

EUR,
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf � EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti-
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 	� 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf � 1.000.000 EUR.

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer

	 a)	� für die land- und forstwirtschaftlichen  
Betriebe (Grundsteuer A) auf � 580 v. H.

	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) � 255 v. H.
		  der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf � 350 v. H.
	 der Steuermessbeträge.

Bergatreute, den 30.01.2026

Helmfried Schäfer
Bürgermeister

2. Bekanntmachung der Haushaltsatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssat-
zung mit ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO 
der Rechtsaufsichtsbehörde am 30.01.2026 vorgelegt. Der 
Beschluss des Gemeinderats über den Haushalt 2026 wird 
nicht beanstandet.

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 07.04.2026 
bis 15.04.2026 im Rathaus Nebengebäude, Zimmer 1 öf-
fentlich aus.

Bergatreute, den 26.03.2026

Helmfried Schäfer
Bürgermeister

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Der Osterhase kommt bei jedem Wetter!
Darauf können wir uns verlassen, hat er doch in manchem 
Jahr die bunt bemalten Eier sogar schon im Schnee ver-
steckt. Wenn die Meteorologen recht behalten, wird pünkt-
lich zum Osterfest die Sonne scheinen. Und wir freuen uns 
mit dem Osterlied von Paula Dehmel (1862 - 1918) auch 
dieses Jahr auf seinen Besuch:
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Has, Has, Osterhas,
Wir möchten nicht mehr warten!
Der Krokus und das Tausendschön,
Vergissmeinnicht und Tulpe stehn
Schon lang in unserm Garten.

Has, Has, Osterhas
Mit deinen bunten Eiern!
Der Star lugt aus dem Kasten raus,
Blühkätzchen sitzen um sein Haus;
Wann kommst du Frühling feiern?

Has, Has, Osterhas,
Ich wünsche mir das Beste!
Ein großes Ei, ein kleines Ei
Und ein lustiges Dideldumdei,
Alles in einem Neste!

Frohe Ostern, viel Spaß beim Eiersuchen, schöne Feiertage 
mit Sonnenschein, Freude und Zuversicht wünscht euch 
allen von Herzen
Eure Sigrid Dirks

Bürgerstiftung

Bürgerstiftung Bergatreute

Im Himmelreich des Barock
60 Jahre Oberschwäbische Barockstraße

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 (Bildrechte Oberschwäbische Tourismus GmbH) 

860 Kilometer, vier Routen 
50 barocke Erlebnisstationen 

16. April 2026 um 19 Uhr
Mensa Bergatreute, Schmidstraße 6 

Die bekannte Schriftstellerin Monika Küble nimmt uns mit 
auf eine Reise ins Barock und zeigt uns, was Barock aus-
macht und welche wunderbaren Barockorte es in unserer 
Region gibt, angefangen bei der Kirche Sankt Philippus 
und Jakobus in Bergatreute. In reichdekorierten Kirchen, 
Schlössern und Klöstern wird die barocke Lust an Kunst 
und Theater greifbar. Im Jahr 1966 wurde die Oberschwä-
bische Barockstraße als eine der ältesten Kultur- und Fe-
rienstraßen ins Leben gerufen. Eingebettet in sanfte Hügel 
entfaltet der oberschwäbische Barock seine unvergleich-
liche Pracht. 
Eine Veranstaltung der Bürgerstiftung Bergatreute

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Bergatreute

Alles Gute Rapha!
Abschied von Frau 
Maier - Ein bewe-
gender Moment für 
unsere Schulge-
meinschaft
Nach vielen Jah-
ren engagierter und 
herzlicher Arbeit 
verabschiedet sich 
unsere geschätz-
te Sekretärin Frau 
Maier von der GMS 
Bergatreute. Für 
Lehrkräfte, Schüle-
rinnen und Schüler 
sowie Eltern war sie 
stets die erste An-
sprechpartnerin – 
ein verlässlicher An-
ker im Schulalltag.

Frau Maier war bekannt für ihre gute Laune, ihre Ruhe und 
Geduld, ihr großes Engagement sowie ihre Warmherzigkeit 
und zugleich ihre wohltuende Direktheit. Mit ihrer Art hat 
sie das Schulleben über viele Jahre hinweg entscheidend 
geprägt. Sie nahm täglich Krankmeldungen entgegen, ver-
sorgte und beruhigte verletzte Kinder, hatte stets ein offe-
nes Ohr für besorgte Eltern und fand auch für Lehrkräfte 
sowie die Schulleitung die richtigen Worte zur richtigen Zeit. 
Dabei behielt sie jederzeit den Überblick über alle Daten 
und Akteure der Schule – und hatte dennoch immer einen 
guten Spruch auf den Lippen.
Am heutigen Tag fand zu ihren Ehren eine feierliche Verab-
schiedung statt. Den Auftakt machte der Schülerchor unter 
der Leitung von Frau Westhäußer mit drei entzückenden 
Liedern. Pauline Schick (Klasse 9a, Schülersprecherin) 
fand im Namen der SchülerInnen die richtigen Abschieds-
worte und sorgte mit ihren Worten bei der ein oder dem 
anderen für Tränen. Anschließend wurde Frau Maier mit 
Blumen geehrt. Im Lehrerzimmer sorgte das Kollegium mit 
einem gemeinsamen Lied für einen weiteren emotionalen 
Höhepunkt.
Der Schulleiter, Herr Reichle, würdigte in einer Rede die 
Verdienste von Frau Maier. Auch der Bürgermeister, Herr 
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Schäfer, richtete Worte des Dankes an sie, ebenso wie der 
Elternbeiratsvorsitzende, Herr Hoh, der ebenfalls eine per-
sönliche Ansprache vorbereitet hatte.
Unter Tränen, aber auch mit vielen schönen Erinnerun-
gen und einem Lächeln, wurde Frau Maier verabschiedet. 
Gleichzeitig markierte dieser Tag den Beginn der Osterfe-
rien – ein Abschied und Neubeginn zugleich, der uns allen 
in Erinnerung bleiben wird.
Eine wunderbare Verabschiedung, die zeigt wie toll Schul-
gemeinschaft sein kann. Vielen Dank für alles und alles 
Gute für den neuen Lebensabschnitt, liebe Rapha Maier!

Freies Projekt Klasse 3
Im Rahmen eines freien Projekts hatten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 3 die Möglichkeit, sich intensiv 
mit selbstgewählten Themen zu beschäftigen. Zunächst 
überlegten sie sich, was sie besonders interessiert, und 
machten sich anschließend im Internet auf die Suche nach 
passenden Informationen.
Mit viel Engagement sammelten sie spannende Fakten, Bil-
der und Beispiele zu ihren Themen. Diese Informationen ge-
stalteten sie anschließend eigenständig zu anschaulichen 
und kreativen Plakaten. Dabei konnten die Schülerinnen 
und Schüler nicht nur ihr Wissen erweitern, sondern auch 
wichtige Fähigkeiten wie selbstständiges Arbeiten, Re-
cherchieren und das Aufbereiten von Informationen üben. 
Am Ende stellten sie ihre Ergebnisse stolz der Klasse vor.

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 02.04. - Gründonnerstag
19.00 Uhr	 Wolfegg zentrale Messfeier vom Letzten Abend- 

mahl, anschl. Ölbergandacht
Freitag, 03.04. - Karfreitag; Fast- u. Abstinenztag
09.00 Uhr 	 Wolfegg Kreuzweg
09.00 Uhr 	 Bergatreute Kreuzweg
09.00 Uhr 	 Alttann Kreuzweg
10.00 Uhr 	 Molpertshaus Familien-Kreuzweg
13.30 Uhr 	 Rötenbach Kreuzweg mit Passion
13.30 Uhr 	 Bergatreute Feier v. Leiden u. Sterben Jesu 

mitgestaltet vom Kirchenchor Bergatreute
15.00 Uhr 	 Wolfegg Feier v. Leiden u. Sterben Jesu
Samstag, 04.04. - Karsamstag
20.00 Uhr 	 Bergatreute Feier der Osternacht
Sonntag, 05.04. - Hochfest der Auferstehung des Herrn
Bischof Moser-Kollekte
09.00 Uhr 	 Rötenbach Hochamt
09.00 Uhr 	 Molpertshaus Hochamt
10.30 Uhr 	 Wolfegg Hochamt
Montag, 06.04. - Ostermontag
Bischof-Moser-Kollekte
10.30 Uhr 	 Alttann Hochamt
10.30 Uhr 	 Bergatreute Hochamt mitgestaltet vom Kirchen-

chor Bergatreute
17.30 Uhr 	 Wolfegg „Feier-Abend-Töne“ - Lieder und be-

sinnliche Texte - 20 -Jähriges Jubiläum Him-
melstöne

Dienstag, 07.04. - Hl. Johannes Baptist de la Salle (G)
09.00 Uhr 	 Molpertshaus Messfeier
18.00 Uhr 	 Alttann Friedensgebet
Donnerstag, 09.04.
09.30 Uhr 	 Bergatreute Eucharistische Anbetung
Freitag, 10.04.
14.30 Uhr 	 Molpertshaus Probe der Erstkommunionkinder
16.00 Uhr 	 Bergatreute Probe der Erstkommunionkinder
18.30 Uhr 	 Bergatreute Messfeier
Samstag, 11.04. - Hl. Stanislaus (g)
14.00 Uhr 	 Wolfegg Tauffeier
19.00 Uhr 	 Rötenbach Vorabendmesse
Sonntag, 12.04. - 2.Sonntag der Osterzeit; Sonntag der 

Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag)
08.45 Uhr 	 Molpertshaus Festmesse Erstkommunion
09.00 Uhr 	 Alttann Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr 	 Bergatreute Festmesse Erstkommunion
10.30 Uhr 	 Wolfegg Wort-Gottes-Feier
17.30 Uhr 	 Bergatreute Dankandacht Erstkommunion

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest
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Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Wir beten für unsere Verstorbenen
Montag, 06.04.
Ged. Pfr. Wilhelm Scholter; Ged. Barbara u. Hans Bammert; 
Ged. Alwina Walser u. verst. Angehörige

Herzliche Einladung zum täglichen Rosenkranz- gebet für 
den Frieden um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. (teilw. andere 
Uhrzeiten, abh. vom Beginn der Messfeier). ). 

Ostermontag, 06.04.2026
Am Ostermontag, 06.04.2026 wird der Gottesdienst vom 
Kirchenchor musikalisch umrahmt. Der Kirchenchor singt 
unter der Leitung von Frau Caroline Forderer die Messe 
“Messe bréve no. 7 in C“ von Charles Gounod.

Feier der hl. Erstkommunion am Sonntag, 12. April in 
Bergatreute
Der gemeinsame Weg der Erstkommunionvorbereitung, der 
unter dem Motto „Ihr seid meine Freunde“ gestanden hatte, 
mündet nun schon bald in die Feier der hl. Erstkommunion 
am Sonntag, 12. April 2026 in Bergatreute ein.
14 Kinder aus Bergatreute, 2 Kinder aus Engetweiler und 
1 Kind aus Baindt haben sich seit Anfang Oktober 2025 in 
gemeinsamen Unterrichtsstunden in der Kirche, im schu-
lischen Religionsunterricht, bei Sonntags-Gottesdiensten 
und dem Empfang des Sakramentes der Versöhnung auf 
den ersten Empfang der Heiligen Kommunion vorbereitet.
Der Festgottesdienst beginnt in Bergatreute um 10.30 Uhr. 
Die Kommunionkinder in ihrem weißen Gewändern - wer-
den in feierlicher Prozession, angeführt von Kreuz und Fah-
nen, und musikalisch umrahmt vom Musikverein Bergat-
reute, vom Pfarrgemeindehaus in die Kirche geleitet.
Die gemeinsame abendliche Dankandacht, die den Fest-
tag abrundet, beginnt um 17.30 Uhr in der Pfarr- und Wall-
fahrtskirche Bergatreute. Religiöse Geschenke wie Kreuze, 
Rosenkränze, Bibeln, Gotteslobe, Weihwasserkesselchen, 
etc. können zur Segnung mitgebracht werden.
Den Erstkommunionkinder und Ihren Familien und Ver-
wandten wünschen wir ein frohes, gesegnetes und har-
monisches Glaubensfest.
Am Nachmittag des 8. Mai startet dann der gemeinsame 
Erstkommunionausflug nach Meersburg in die Bibelgalerie.
Pfarrer Klaus Stegmaier in Namen des Kirchengemeinde-
rats Bergatreute

Unsere Kommunionkinder aus Bergatreute
Testimony Aligator-Austin; Mila Becker; Mara Stella Ben-
tele; Lina Birk; Raphael Dehli; Theo Deuschle; Ida-Marie 
Engler; Mathilda Marie Fleischer; Rosa Johanna Hoh; Leon 
Jung; Antonia Maria Künst; Gabriel Alexander Leins; Celine 
Marie Sauter; Elias Mario Winter; Annika Magdalena Wirbel; 
Amelie Karina und Marlon Zimmermann

Seniorennachmittag am 11. März 2026
Am Mittwoch, 11. März 2026, hat der dies-
jährige Seniorennachmittag der Kath. Kir-
chengemeinde stattgefunden. Nach einem 
gemeinsamen Gottesdienst mit Kran-
kensalbung gab es bei Kaffee, Zopfbrot, 

Nussstollen und Butterbrezeln viele schöne Begegnungen 
und unterhaltsame Gespräche.
 Wir möchten uns hiermit bei allen, die zum Gelingen beitra-
gen haben, ganz herzlich bedanken. Bei den Herren Pfarrer 
Klaus Stegmaier und Josef Scherer i.R. für den schönen 
Gottesdienst mit Krankensalbung. Beim Team, das für das 

leibliche Wohl sowie für die Vorbereitung und Durchführung 
sorgt. Bei der „Klangwelt“ Liederkranz für die musikalische 
Umrahmung und nicht zuletzt bei allen Seniorinnen und 
Senioren, die sich Zeit genommen haben und mit Ihrem 
Kommen den Nachmittag bereichert haben.

Vermeldungen
Pfarrer Stegmaier hat freie Tage vom 07.04. bis 09.04.2026.
Die Sprechstunde am 07.04.2026 entfällt!
Das Pfarrbüro in Bergatreute ist vom 02.04. bis 07.04.2026 
geschlossen.
Das Pfarrbüro in Wolfegg ist vom 01.04. bis 07.04.2026 
geschlossen.

Blick in die Seelsorgeeinheit

Grußwort zum Osterfest:
Die Liebe geht durch den Magen - auch an Ostern!
Liebe Schwestern und Brüder unserer Seelsorgeeinheit,
alljährlich ist es mir eine besondere Freude, am Ende der 
feierlichen Ostergottesdienste die Körbchen mit den Oster-
speisen zu segnen. Nach einem Segensgebet besprenge 
ich das Brot, die gebackenen Osterlämmer, die buntge-
färbten Hühner- und Schokoladeneier, die Schoko-Oster-
hasen etc. mit Weihwasser. Ursprünglich gehören zu den 
Osterspeisen auch noch Fleisch und Salz – eben Gaben, 
auf die in der vorausgehenden Fastenzeit verzichtet wurde.
Dieser Brauch der österlichen Speisesegnung macht deut-
lich: Essen und Trinken ist an Ostern keine Nebensache! 
Der Apostel Petrus fasst die frohe Osterbotschaft in einer 
Predigt in der Stadt Cäsarea so zusammen: „Gott aber hat 
ihn (Jesus) am dritten Tag auferweckt und hat ihn erschei-
nen lassen, zwar nicht dem ganzen Volk, wohl aber den 
von Gott vorherbestimmten Zeugen: uns, die wir mit ihm 
nach seiner Auferstehung von den Toten gegessen und 
getrunken haben“ (Apg 10,40-41).
Das Mahl ist eines der Ursymbole menschlichen Lebens. 
Zu einem Leben in Fülle gehört das gemeinsame festliche 
Mahl mit Menschen, die einem besonders verbunden sind.
Mit dem Letzten Abendmahl hat Jesus die lange Reihe sei-
ner Mahlfeiern mit den Jüngern vollendet, und er hat alle 
diese Mähler überboten durch die Stiftung der Eucharistie. 
In den Ur-Lebensmitteln Brot und Wein hat er sich mit den 
Wirklichkeit stiftenden Worten: „Das ist mein Leib, das ist 
mein Blut“ (Mt 26,26-28) selbst gegeben. Das Brechen des 
Brotes war eine zeichenhafte Vorwegnahme des Zerbre-
chens seines Leibes in der Passion. Das Darreichen des 
aus vielen Trauben gepressten Weines war zeichenhafte 
Vorwegnahme des Vergießens seines Blutes. Und er trug 
den Jüngern, der jungen Kirche, auf: „Tut dies zu meinem 
Gedächtnis“ (Lk 22,19).
Der auferstandene Christus erscheint in den Evangelien 
des Lukas und des Johannes als einer, der wieder mit den 
Jüngern Mahl hält: in Jerusalem und in Emmaus. Er ist 
kein Phantom, wenn er auch anders gegenwärtig ist als 
vor seinem Tod. „Habt ihr etwas zu essen hier?“ fragt er 
sie (Lk 24,41).
Am See Gennesaret bereitet er selbst den Jüngern durch 
den reichen Fischfang ein Frühmahl. „Kommt her und esst!“ 
sagt er ihnen (Joh 21,12). Diese Einladung Jesu begleitet 
die Geschichte der Kirche bis auf den heutigen Tag. Der 
Herr ist, wie ein Kirchenlied singt, die „Nahrung auf unserer 
Pilgerschaft“ (GL 211,7).
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Ein frohes und gesegnetes Osterfest und ein gepflegtes 
Ostermahl im Kreise Ihrer Lieben 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Klaus Stegmaier.

Zentrale Messfeier vom Letzten Abendmahl am Grün-
donnerstag in Wolfegg
Am Gründonnerstag, 02. April 2026, wird es am Abend um 
19.00 Uhr eine zentrale Messfeier vom Letzten Abendmahl  
in St. Katharina Wolfegg geben. Alle Gläubigen der SE sind 
dazu eingeladen, auch die Erstkommunionkinder unserer 
fünf Gemeinden. Nach dem Evangelium wird die vielsa-
gende Zeichenhandlung der Fußwaschung durchgeführt. 
Im Anschluss an diese besondere Messfeier wird noch die 
Ölbergandacht gebetet.

Gesungene Passion am Karfreitag in Rötenbach und 
Wolfegg
Beim Gedächtnis des Leidens und Sterbens Jesu in Rö-
tenbach (13.30 Uhr) und bei der Karfreitagsliturgie in Wolf-
egg (15.00 Uhr) werden die Kirchenchöre die Passion des 
Herrn in gesungener Form darbieten. In allen Gemeinden 
– außer Rötenbach - wird am Vormittag des Karfreitags der 
Kreuzweg gebetet.

Zentrale Feier der Osternacht am 04. April in Bergat-
reute
Die zentrale Feier der Osternacht in unserer SE findet am 
4. April ´26 um 20.00 Uhr in Bergatreute statt. Bei dieser 
besonderen Feier, die den Höhepunkt des ganzen Kir-
chenjahres bildet, werden alle fünf Osterkerzen unserer 
Gemeinden am Osterfeier entzündet und ins Gotteshaus 
getragen. Im Anschluss besteht noch die Möglichkeit zum 
geselligen Beisammensein auf dem Kirchhof mit der Theke 
am Ort (TheamO).                   
Herzliche Einladung! 

20 Jahre Chor Himmelstöne
Wir laden ein zu einer Stunde vol-
ler schöner FEIER-ABEND-TÖ-
NE am Ostermontag, 06.04.2026 
um 17.30 Uhr in die Pfarrkirche 
St. Katharina Wolfegg. Wir la-
den euch herzlich ein , unseren 
20. Geburtstag gemeinsam mit 
uns zu feiern - mit Liedern, be-
sinnlichen Texten und einem an-
schließendem Stehempfang im 
Ulrichsaal.
Wir freuen uns sehr auf Euer 
Kommen! Euer Chor Himmel-
stöne Wolfegg

Aufruf von Bischof Dr. Klaus Krämer zur Bischof-Mo-
ser-Kollekte 2026
Auch in diesem Jahr bitte ich Sie zu Ostern um Ihre Un-
terstützung für die Bischof-Moser-Stiftung. Sie fördert in 
Gemeinden, Dekanaten und kirchlichen Einrichtungen Pro-
jekte, in denen neue Wege in der Seelsorge erprobt werden. 
Immer wieder kommen pastorale Mitarbeiter/-innen mit 
guten Ideen auf den Vorstand der Bischof-Moser-Stiftung 
zu, um die Realisierung und Finanzierung von Seelsorge-
projekten prüfen zu lassen. Ich bin sehr dankbar für solche 
Initiativen, denn wir stehen vor großen Herausforderungen, 
denen wir uns stellen müssen. Wir sehen einerseits den 
schmerzhaften Verlust an Kirchenmitgliedern, andererseits 
müssen wir in der Seelsorge neue Wege finden. Denn es 
ist unser Auftrag als Kirche Jesu Christi, den Menschen die 
Frohe Botschaft zu erschließen. Nach wie vor erwarten viele 

Menschen in unserem Land, dass wir unsere im christlichen 
Glauben begründeten Werte vermitteln und praktisch vorle-
ben. Dazu sollen auch die von der Bischof-Moser-Stiftung 
geförderten Initiativen beitragen.
Besonders anschaulich wird dies bei zwei aktuellen Pro-
jekten: Einmal beim Projekt „lebenswert“ an der Eu-
gen-Bolz-Schule in Bad Waldsee sowie beim Projekt „Will-
kommenskultur an der Wallfahrtskirche Heiligenbronn“ im 
Waldachtal.
An der katholischen Eugen-Bolz-Schule in Bad Waldsee 
wurde in Kooperation mit verschiedenen Partnern, auch 
aus der Stadtverwaltung, die Initiative „lebenswert“ entwi-
ckelt. Sie verbindet Angebote der Schulpastoral mit offener 
Schulsozialarbeit. Eine zusätzliche Mitarbeiterin an dieser 
Schule bringt ihre sozial- und religionspädagogische Kom-
petenz ein. Sie schafft Begegnungs- und Erfahrungsräume 
für die Kinder und Jugendlichen, wo sie ihre eigenen Fähig-
keiten entwickeln und die Erfahrung machen können: „Mein 
Leben ist lebenswert, ich bin angenommen und geliebt“.
Der Wallfahrtsort Heiligenbronn im Waldachtal ist ein be-
sonderer Ort mit einer spirituellen Kraft und Ausstrahlung, 
ein Ort der Stille für Menschen in der Region und darüber 
hinaus. An der Wallfahrtskirche Zur schmerzhaften Mutter-
gottes, in der viele Besucher/-innen und Pilger/-innen seel-
sorgerliche Hilfe und Orientierung im Glauben suchen, ist 
eine zusätzliche Mitarbeiterin (in Teilzeit) tätig. Sie verstärkt 
die Willkommenskultur, damit ankommende Personen er-
fahren: sie sind willkommen und angenommen mit ihren 
Anliegen und Sorgen. Beide hier beispielhaft genannten 
Projekte werden über mehrere Jahre von der Bischof-Mo-
ser-Stiftung finanziell gefördert.
Um solche pastorale Initiativen auch weiterhin fördern zu 
können, ist unsere Stiftung auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen. Eingehende Spenden werden unmittelbar für 
die Projektförderung verwendet. Die Zuwendungen aus der 
Osterkollekte werden zur Hälfte dem Stiftungskapital zuge-
führt und zur anderen Hälfte unmittelbar für die Förderung 
von Seelsorgeprojekten verwendet.
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um 
Ihre Gabe für die Bischof-Moser-Stiftung, mit der viele 
Menschen den Segen pastoraler Initiativen erfahren dürfen.
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen
Ihr
+ Dr. Klaus Krämer
Bischof

Herzliche Einladung am 16.04.2026 um 19.30 Uhr in 
der Kapelle Osterhofen!
Am 16. April ist „Welttag der Stimme“!
Unsere Stimme, dieses unsichtbare Instrument, ist so un-
verwechselbar wie ein Fingerabdruck. Ihr einzigartiger 
Klang kann viel mehr, als nur Informationen zu transpor-
tieren. Die Stimme macht unsere Emotionen und unsere 
ganze Persönlichkeit spürbar.
Der Singmit-Chor aus Molpertshaus nimmt diesen Tag zum 
Anlass für ein Konzert in der Kapelle in Osterhofen und lädt 
dazu herzlich ein: Ab 19.30 Uhr wird der Chor einige Stücke 
vortragen und darüberhinaus auch zum Mitsingen einladen.
Die Wissenschaft weiß es längst: Singen macht glücklich, 
- und gesund ist es obendrein: es intensiviert die Atmung, 
stärkt das Herz-Kreislauf-System, steigert die Immunab-
wehr und fördert die Entspannung.
Sie sind herzlich eingeladen, am „world voice day“ kos-
tenlos dem Singmit-Chor zu lauschen und Ihre Stimme 
freudig (und gesundheitsfördernd…) mit dem Chor erklin-
gen zu lassen.
Kapelle Osterhofen, Donnerstag,16.04.2026, 19:30 Uhr
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Ev. Kirchengemeinde

Alttann
Christus spricht: Ich war tot, und sie-
he, ich bin lebendig von Ewigkeit zu 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des 
Todes und der Hölle. (Offb. 1, 18)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154  

Kontaktzeit Gemeindebüro:
Di/Mi 8.00-12.00 Uhr

Termine

Mittwoch, 01.04.
19.30 Uhr Kirchenchor
Gründonnerstag, 02.04.
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  (Pfr. Bertl)
 Evang. Kirche Bad Waldsee
Karfreitag, 03.04.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  (Pfr. Gruzlak)
 mit Kirchenchor
Ostersonntag, 05.04.
9.00 Uhr Osterfrühstück
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
 mit Kirchenchor
 gleichzeitig Kinderkirche
Ostermontag, 06.04.
11.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bertl)
 St. Leonhard, Gaisbeuren
Samstag, 11.04.
ab 13.00 Uhr Offener Handarbeitstreff
Sonntag, 12.04.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Michael Mitt)

Osterfrühstück 2026
Am Ostersonntag, 05.04., ab 9 Uhr, 
gibt es ein einfaches, gemeinsames 
Frühstück im Gemeindesaal!
Herzliche Einladung an alle, die den 
Feiertag in Gemeinschaft beginnen 
möchten. 
Einfach - ohne Anmeldung -  dazu 
kommen!

Karfreitag: Verwelkte Träume   
Die verwelkten Blumen am Kar-
freitag stehen als sichtbares 
Zeichen für das, was zerbricht: 
Ihre Farbe ist verschwunden, 
ihre Kraft versiegt. Sie liegen 
da wie das Leben in Momen-
ten, in denen Hoffnung fehlt 
und alles schwer wird. In ihrer 
Trockenheit spiegeln sie Erfah-
rungen, die viele kennen: Zei-
ten, in denen der Glaube müde 
wirkt und die Welt dunkel er-
scheint.
Die traditionelle Liturgie greift 
auf besonders alte Formen zu-
rück, um der hohen Bedeutung 
vom Kreuzestod gerecht zu 
werden. So kann man sich z.B. 
einer Art entfaltetem Sünden-
bekenntnis, den sogenannten 

„Improperien“ aussetzen. Intensiv und reinigend ist dieser 
Ablauf, der im Jahresverlauf eine besondere Stellung ein-
nimmt. Unser Chor bringt die Festlichkeit und Erhabenheit 
dieses Tages durch seinen Gesang zur Geltung. Gemein-
sam gehen wir zum Tisch des Herrn und empfangen die Er-
lösung, die Jesus für uns erworben hat. (Bild: KI-generiert)
 
Ostern: Behutsame Begegnung mit dem Leben

Nach dem Osterfrühstück, das 
um 9 Uhr beginnt, feiern wir um 
10 Uhr einen Ostergottesdienst 
mit unserem Chor. Zu Beginn 
wird die neue Osterkerze ent-
zündet und die alte – vollkom-
men funktionstüchtige – Oster-
kerze verschenkt. Und zwar an 
den, der das diesjährige Rätsel 
lösen kann. Zum Osterlachen 
präsentiert der Pfarrer die fünf 
besten Witze, die er über das 
Jahr hinweggehört hat.
Die frischen Blumen auf dem 
Altar werden zum starken Os-
terzeichen: Was an Karfreitag 
noch vertrocknet und leblos 
wirkte, erstrahlt am Ostermor-

gen in neuer Farbe. Die Blumen erzählen von Hoffnung, die 
wieder aufsteht, und von einem Leben, das stärker ist als 
der Tod. Sie sind verwurzelt im Licht – so wie Christus im 
Leben Gottes verwurzelt ist – und erinnern daran, dass neu-
es Leben wachsen kann, selbst dort, wo alles dürr erschien.
(Bild: KI-generiert)

Kinderkirche
Liebe Kinder,
wir laden euch herzlich zum Kindergottes-
dienst am Ostersonntag, 5. April, um 10 
Uhr, ein. 
Wir starten mit den „Großen“ in der Kirche 
und gehen dann zusammen in den Kinder-

kirchraum. Gemeinsam wollen wir die Ostergeschichte er-
kunden, zusammen singen und beten. Außerdem wartet 
eine kleine Überraschung auf euch.
Falls ihr euch noch nicht alleine traut, könnt ihr sehr gerne 
eure Mama, euren Papa, eure Oma, euren Opa, eure Tante 
oder euren Onkel mitbringen.
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Ganz nach dem Motto unseres Schneckensegens: Gottes 
Zuversicht soll dich herauskriechen lassen aus deinem 
Schneckenhaus, damit du mutig deine Welt entdecken und 
dein Leben voller Hoffnung leben kannst.
Wir freuen uns auf euch!
P.S. Natürlich seid ihr alle mit euren Familien auch zum 
Osterfrühstück (ab 9 Uhr im Gemeindesaal) willkommen!
 

Vereinsnachrichten

Sportverein

Abteilung Fußball – Damen■ Abteilung Fußball – Damen■
Regionenliga
Sonntag, 29.03.2026
SGM Warthausen/Alberweiler II – SVB I        0:2
SVB-Ladys knüpfen an starke Leistung an: verdienter 
Auswärtssieg!
Am Sonntag waren die SVB-Ladys bei der SGM Warthau-
sen/Alberweiler II zu Gast. Das Ziel war klar: an die starke 
Leistung der Vorwoche anknüpfen und die drei Punkte mit 
nach Hause nehmen. Von Beginn an machten die Bergat-
reuterinnen ordentlich Druck und bestimmten das Spielge-
schehen. Der SVB war präsent, zweikampfstark und setzte 
die Gastgeberinnen früh unter Druck. In der 23. Spielminute 
wurde der Aufwand dann belohnt: Nach einem schönen 
Steckpass von Koppers auf Kloos blieb diese vor dem Tor 
cool und vollendete platziert unten rechts zur verdienten 
0:1-Führung. Auch danach blieb der SVB die spielbestim-
mende Mannschaft. Von Warthausen kam offensiv nur 
wenig und die wenigen Vorstöße der Gastgeberinnen blie-
ben ungefährlich. So ging Bergatreute mit einer verdienten 
Führung in die Halbzeitpause.
In der zweiten Hälfte machten die SVB-Girls dort weiter, wo 
sie aufgehört hatten. In der 58. Minute bauten die Bergat-
reuterinnen ihre Führung weiter aus: Schairer bekam eine 
Flanke im Strafraum, nahm den Ball stark mit links an und 
vollendete anschließend mit rechts und vollem Spann se-
henswert ins linke Eck – ein echtes Traumtor zum 0:2! Auch 
in der Schlussphase ließ der SVB nichts mehr anbrennen. 
Die Defensive stand sicher, ließ kaum Torschüsse der Gast-
geberinnen zu und sorgte dafür, dass der Auswärtssieg nie 
ernsthaft in Gefahr geriet. Mit etwas mehr Konsequenz im 
Abschluss hätte das Ergebnis sogar noch deutlicher aus-
fallen können. Am Ende steht ein hochverdienter 0:2-Aus-
wärtssieg für die Bergatreuterinnen, die über die gesamten 
90 Minuten die klar bessere Mannschaft waren.
Nach Ostern heißt es endlich wieder Heimspiel und die 
Girls sind hungrig auf die nächsten drei Punkte!
Aufstellung: Mareike Jaehnz, Sophia Schairer, Julia Gres-
ser, Selina Weber (C), Vera Koppers, Simone Büchele, Lara 
Kölbel (56. Marie Armenat), Alisa Kölbel, Anika Futscher, 
Julia Kloos (86. Hannah Rösch), Theresa Majovski

Vorschau: Freitag, 10.04.2026, 19:00 Uhr
SV Bergatreute I – SGM Eglofs/Heimenkirch

Musikverein Bergatreute e.V.

Musikverein Bergatreute - Jahreshauptversammlung 
am 18.04.2026
Die Vorstandschaft des Musikvereins Bergatreute e.V. lädt 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins zur Jah-
reshauptversammlung am 18. April 2026 um 20 Uhr im 
Schützenhaus ein.

Tagesordnung:
Musikalische Eröffnung
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht Vorstandssprecher
 4. Bericht Jugendleiter
 5. Bericht Schriftführer
 6. Bericht Kassierer
 7. Bericht der Kassenprüfung
 8. Entlastungen
 9. Wahlen

 • Wahl eines Mitglieds des Vorstandsteams
 • Wahl der fördernden Beisitzer im Gesamtvorstand
 • Wahl des Jugendleiters
 • Wahl des Schriftführers

10. Verschiedenes
11.  Anträge zur Tagesordnung können bis zum 18.04.2026 

schriftlich beim Vorstandssprecher Marc Kovatsche-
vitsch, Sonnenhalde 9 in 88368 Bergatreute abgege-
ben werden.

Theaterverein
Bergatreute e.V.

 

Einladung zur offenen Team- 
Sitzung am 09.04.2026 um  
19 Uhr
Lust auf Theater? Mach mit – 
nicht irgendwann, sondern jetzt.
Unser Theaterverein lebt von 
den Menschen, die ihn gestal-
ten – und genau Dich suchen 
wir!
Damit aus einer guten Idee 
nicht nur eine schöne Erinne-
rung wird, brauchen wir frischen 
Wind, neue Gesichter und vor 
allem: Menschen, die Lust ha-

ben, gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen. Egal ob 
Du neu im Dorf bist, schon immer hier lebst oder einfach 
mal etwas anderes ausprobieren willst – bei uns bist Du 
genau richtig.
Wir laden Dich herzlich ein, ganz unverbindlich bei unseren 
Teamsitzungen vorbeizuschauen. Kein Vorsprechen, kein 
Druck – einfach reinschnuppern, Leute kennenlernen und 
sehen, ob es Dir gefällt.
Vielleicht hast Du ja schon mal darüber nachgedacht:
• selbst auf der Bühne zu stehen und in andere Rollen zu 

schlüpfen
• hinter den Kulissen mitzuhelfen – von Technik bis Büh-

nenbau
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• kreative Ideen einzubringen und eigene Projekte mitzu-
gestalten

• Social Media, Organisation oder Planung zu übernehmen
• oder einfach Teil einer offenen, lustigen Gemeinschaft 

zu sein
Bei uns geht es nicht nur um Theater – sondern auch um 
Spaß, Zusammenhalt und einen Ausgleich zum Alltag.
Also: Komm vorbei, bring gerne Freunde mit und werde 
Teil unseres Vereins. Wir freuen uns auf Dich – egal ob jung 
oder jung geblieben!
Theater lebt vom Mitmachen. 
Vielleicht ja bald auch von Dir?
Wann?

Donnerstag, den 09. April 2026 ab 19:00 Uhr in die 
Gaststätte NOVANTA 

(Jugendraum Sportheim Bergatreute; Dachgeschoss 
über Außentreppe Giebelseite Acker)

Bericht von der Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 28.03.2026, fand im Schützenhaus die 
51. JHV vom Schwäbischen Albverein OG Bergatreute 
statt. Vorstand Rudi Küble begrüßte die Mitglieder und 
Gäste von Kisslegg, Isny und Wolfegg, die Vertreter der 
Gemeinde und den Vereinsvorsitzenden vom Schützen-
verein sowie das Wirteteam.
Der Vorstand Rudi hielt Rückblick über das Jahr 2025. Hö-
hepunkt war das Jubiläum 50+1 Jahre. Gefeiert wurde beim 
Albvereinsfest am Bierkeller. Bei bestem Sommerwetter 
haben wir mit einem feierlichen Feldgottesdienst mit Pfar-
rer Stegmeier begonnen. Bei Musik von den Katzawäldele 
und Essen von der Albvereinsküche genossen die Gäste 
den Tag. Von den Bergatreuter Vereinen erhielt man eine 
schön bemalte Bierbank.
Von der Gauebene gab es auch Neuigkeiten. Da es im 
Allgäu Gau keinen Gauobmann mehr gibt und nach Bad 
Waldsee und Aulendorf zwei Ortgruppen wegfallen, war 
es naheliegend, dass man mit dem Bodensee Gau fusio-
niert. Neuer Gauobmann des „Allgäu-Bodensee-Gau“ ist 
Franz Rimmele aus Althausen und als Stellvertreter Jürgen 
Tischer aus Isny. Die OG Bergatreute ist die größte der 14 
Ortsgruppen und wird mit Beate Schlenker als Schriftfüh-
rerin vertreten sein.
Laut Wanderstatistik beteiligten sich Erwachsene bei 3 
Tageswanderungen und 10 Halbtagswanderungen. Dabei 
wurden 169 km erwandert. Die Anzahl der Wanderer be-
trug 207 Personen. Dazu kommen noch 7 Jugendwande-
rungen im Zeltlager bei einer Teilnehmerzahl von insg. 631 
Personen und gelaufenen 50 km. Erwähnenswert: Gisela 
Brauchle war bei jeder Wanderung dabei…
Der Ausschuss traf sich zu 5 Sitzungen. Der aktuelle Mit-
gliedstand ist bei 200 Mitgliedern bei einem Altersdurch-
schnitt von 50,5 Jahren bei 48 Kinder und Jugendliche.
Bei der Totenehrung wurden Waltraud Frey, Anneliese Paul 
und Bruno Graf die letzte Ehre erwiesen.
Über das letzte Wanderjahr hat die Schriftführerin S. Sterk 
ein Heftle mit den gesamten Aktivitäten des Vereinsjahres 
zusammengestellt und verteilt.
Hans Rupp trug den detaillierten Kassenbericht vor.
Rudi trug den Bericht vom Zeltlager 2025 vor, den Lager-
leiter Klaus Küble vorbereitete: In drei Wochen mit Auf- 
und Abbau waren jeden Tag 24 Betreuer und Helfer dabei. 

Wenn man von einer Tagesdienstzeit von nur 12 Stunden 
ausgeht, kommt man im Zeltlager auf 5.760 Std. Mit den 
Vorbereitungen und dem Arbeitswochenende im Herbst 
braucht man also mehr als 6.000 ehrenamtliche Stunden, 
um so eine Freizeit durchführen zu können. Für das Jahr 
2026 ist das Zeltlager schon einige Zeit ausgebucht.
Josef Forderer und Josef Sterk prüften die Kassen. J. Sterk 
lobte in seinem Bericht die Kassenführung, es war alles 
sorgfältig gepflegt und alles in Ordnung. Anschließend 
wurden der Rechner und die gesamte Vorstandschaft vom 
neuen Gauobmann Franz Rimmele einstimmig entlastet.
Für 25 jährige Mitgliedschaft im Albverein wurde Sylvia 
Denelle, Sabrina Rist, Yvonne Traub sowie das Ehepaar 
Gudrun und Lutzi Popa geehrt.
Für stolze 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein konnte Klaus 
Küble und Hans Nadig gratuliert werden. Klaus erhielt seine 
Ehrennadel mit Präsent bei der Zeltlagersitzung und Urge-
stein Hans war gesundheitsbedingt entschuldigt.
Unter Top 5 Wünsche und Anträge bedankte sich BM Ver-
treter Hans Rupp im Namen der Gemeinde für die vielen 
ehrenamtlichen Stunden die die Vereinsmitglieder leisten. 
Einen Dank geht auch an das Zeltlagerteam für die Kin-
der-und Jugendarbeit während der Sommerferien.
Nach dem Lied: „Auf du junger Wandersmann“ beendete 
Rudi Küble die Versammlung um 20 Uhr. (S. Sterk)

Gudrun und Lutzi Popa wurden für 25 Jährige Mitglied-
schaft geehrt

Klaus Küble wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt
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Obst- und Gartenbauverein

Termine und Bericht zur JHV 
•  18.4.2026 (Samstag), 10-13 Uhr, Pflanzentausch im 

Garten der „Krone“. Wenn es wieder so kalt ist wie im 
vergangenen Jahr, dann hilft nur noch die Wärmstube 
und das Kaminfeuer. Mit etwas Glück gibt es auch Kaf-
fee und Kuchen. Man darf Pflanzen zum Tauschen mit-
bringen, aber ist genauso gern gesehen, wenn man ohne 
kommt. Gegen eine kleine Spende muss man nicht mit 
leeren Händen nach Hause eilen und das Fachsimpeln ist 
ohnehin kostenlos. Also willkommen zum Pflanzentausch! 

•  25.4.2026 (Samstag), 9-16 Uhr, Ausflug mit dem Bürger-
bus zur Gärtnerei Flora Toskana nach Kempten. Wer 
exotische Pflanzen liebt, wird bei diesem Besuch in Exta-
se fallen. Hier gibt es alles, was man sich in den kühnsten 
Träumen erdenken kann. Italien, Spanien, und Griechen-
land ganzjährig für zu Hause. Und dazu viele wertvolle 
Tipps, wie die Pflanzenpracht den Bergatreuter Win-
ter ohne Zuhilfenahme des Klimawandels übersteht. Für 
Mitglieder ist diese Exkursion kostenfrei (Spenden neh-
men wir aber stets gerne), Nichtmitglieder bezahlen 9,- € 
Kostenbeitrag. Eine Anmeldung ist erforderlich. Telefon 
07527 1670. 

•  Landesgartenschau in Ellwangen. Zweitagesfahrt mit 
Übernachtung von 19.6.2026, (Abfahrt am Freitag um 
7 Uhr in Bad Waldsee) bis 20.6.2026. Was wird gebo-
ten? Besuch der LGS, eine Stadtführung in Ellwangen, 
Besichtigung der Wallfahrtskirche Schönenberg, eine 
Stadtführung in Schwäbisch Hall, Besichtigungen des 
Klosters Großcomburg und der Waldenburg. Kosten für 
Bus, Eintritt, Führungen und Übernachtung inkl. Früh-
stück: 190 € EZ/170 €/DZ; Anmeldung bis zum 10.4.2026 
an die Schriftführerin des Bezirksverbandes, Erika Esen-
wein:  vorstand@bezirk-garten-waldsee.de oder Tel: 
07502 7135; Dies ist ein Angebot unseres Bezirksver-
bandes und bietet die einzigartige, vor allem aber stress-
freie Gelegenheit, den Ostalbkreis und das Hohenlohi-
sche zu erkunden und nebenbei die Kollegen unserer 
benachbarten Ortsvereine kennenzulernen.  

•  Die Jahreshauptversammlung fand am 22.3.2026 statt. 
Die alte Vorstandschaft wurde nach den Geschäftsbe-
richten einstimmig entlastet und eine neue, nahezu de-
ckungsgleich mit der alten, wurde einstimmig für zwei 
Jahre gewählt. 1. Vorstand ist weiterhin Volker Angerhofer, 
2. Vorständin ist Gertrud Denzel-Brodd, Schriftführerin ist 
ab jetzt Angelika Angerhofer und Kassiererin bleibt Yvon-
ne Wassner. Annemarie Wasser schied aus dem Vorstand 
aus und wir danken ihr für das jahrelange treue Engage-
ment. Ebenso unser Kassenprüfer Ewald Weishaupt, dem 
ebenfalls herzlichst gedankt sei. Aber natürlich danken 
wir auch jenen, die weiterhin aktiv sind und sehen mit 
Spannung auf das neue Gartenjahr. Über die zukünfti-
gen Projekte informiert wie immer das Ortsblatt und BM 
Helmfried Schäfers  Insta-Account, für die, die’s gerne 
modern und peppig lieben. Wünsche, Anregungen und 
Ideen dürfen wie immer ganzjährig und anlaßlos an uns 
- unter: volker@angerhofer.com - herangetragen werden.

Taekwondo  Baindt e.V.
Abt. Bergatreute

Gymnastik trifft Selbstverteidigung!   
Willkommen in unserem Kurs: „Biegen statt Brechen“!

Wir kombinieren das Beste aus zwei Welten:

• Gymnastik: Wir dehnen dich.
• Selbstverteidigung: Wir bringen dir bei, wie du dich 

wehrst, ohne direkt einen schwarzen Gürtel besitzen zu 
müssen.

• Für Frauen und Männer ab 18 Jahren

Wann geht’s los? (Die 3-Abende-Challenge)
• 1. Abend: Dienstag, 14.04.2026 um 18:30 Uhr- 19:30 Uhr
• 2. Abend: Dienstag, 21.04.2026 um 18:30 Uhr-19:30 Uhr
• 3. Abend: Dienstag, 28.04.2026 um 18:30 Uhr-19:30 Uhr

Der Clou: Schwitzen für den guten Zweck!
Der Kurs ist komplett auf Spendenbasis. Dein „Eintritts-
geld“ landet zu 100 % bei der Blindenschule Baindt. Du 
entscheidest selbst, was dir das Training wert ist – dein 
Karma-Punktekonto wird es dir danken!
Dabei sein? Unbedingt anmelden!
Damit wir wissen, wie viele wir einplanen können, schick 
uns eine kurze Nachricht  info@tkd-baindt.de
Komm vorbei und werde zur elastischen Festung – wir 
freuen uns auf dich! 

BUND
Arbeitsgemeinschaft Bergatreute

Fahrradexkursion zu Biberrevieren in Schlier
Wir machen uns auf die Suche nach Biberspuren in den 
vielfältigen Biberrevieren der Gemeinde Schlier und lernen, 
was er alles zum Leben braucht, wie er sich einrichtet und 
Lebensräume schafft.
Die Exkursion findet am 19. April von 9:00 bis 12:00 Uhr 
statt.
Der Treffpunkt ist in Unterankenreute am Parkplatz hinter 
dem Friedhof.

Allgemeine Informationen:
Kosten: Wenn bei der Veranstaltungsbeschreibung nicht 
anders angegeben, Erwachsene 5,00 €; BUND Mitglieder, 
Kinder und Studierende kostenfrei Bringen Sie ggf. das 
Geld bitte in bar zu der Veranstaltung mit!
Anmeldung erforderlich! Max. 20 Personen; Anmeldung 
bis freitags 12:00 Uhr vor der jeweiligen Veranstaltung Auf 
unserer Homepage www.bund-ravensburg.de finden Sie 
unter dem Reiter „Termine“ diese Veranstaltung und einen 
Link, über den Sie sich anmelden können.
Allgemein: Bitte achten Sie auf geeignetes Schuhwerk, 
genügend Getränke, ggf. ein Vesper, Zecken- und Mü-
ckenschutz
Treffpunkt: Karten zu den Treffpunkten unter www.bund-ra-
vensburg.de - Terminkalender
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Was sonst noch interessiert

Frühschoppenkonzerte im Musikpavillon 
Bad Wurzach 
Ab Ostern starten die beliebten Frühschoppenkonzerte 
im Musikpavillon vor der Kurhaus-Kulturschmiede in Bad 
Wurzach. Den Auftakt machen am Ostersonntag, 5. Ap-
ril, die Stadtkapelle Bad Wurzach und am Ostermontag,  
6. April, die Musikkapelle Ziegelbach mit abwechslungsrei-
chem Programm bestehend aus traditioneller und moder-
ner Blasmusik. Die Konzerte im Sommerhalbjahr beginnen 
regelmäßig sonntags um 10:30 Uhr und dauern etwa eine 
Stunde. Der Eintritt ist frei, und für die Bewirtung sorgt der 
Torfstecher. Bei schlechtem Wetter müssen die Konzerte 
leider entfallen. Ein schöner Auftakt, um die Frühjahrssai-
son im Kurpark zu genießen!

Der neue Kreisjugendring Fortbildungs-
flyer 2026 ist fertig!
Im aktuellen Seminar- und Fortbildungsprogramm finden 
Sie bewährte, von Praktikern empfohlene Formate wie 
Haftung im Verein und Finanzierungsmöglichkeiten im Ver-
ein. Außerdem Veranstaltungen zum Erwerb der JULEICA, 
aber auch wie man KI verantwortlich nutzen kann, wie man 
rechtsradikalen Ideologien aktiv entgegenwirken kann so-
wie Fortbildungen zur gezielten fachlichen Stärkung der 
kommunalen Jugendarbeit in ihren Handlungsfeldern.
Die Jugend braucht in turbulenten und unruhigen Zeiten 
eine starke Jugendarbeit. Sie fördert das Miteinander, das 
Erkennen eigener Stärken und Schwächen und sorgt für 
den Zusammenhalt in einer komplex anmutenden Gesell-
schaft. Ein wertvoller Beitrag dazu wird täglich von den 
unzähligen ehrenamtlichen Jugendleitern und hauptamtlich 
tätigen Fachkräften in der Region geleistet, die sich stetig 
qualifizieren und weiterbilden.
Wir als Kreisjugendring sehen uns als verlässlicher Service- 
und Bildungspartner zur Weiterentwicklung der Kinder- und 
Jugendarbeit in unserem Landkreis.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen online un-
ter www.kreisjugendring-rv.de! Weitere Infos gibt es beim 
Kreisjugendring Ravensburg e. V., Gartenstraße 107, Bau-
teil D, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/ 21081 oder per Mail: 
info@kreisjugendring-rv.de

Mach mit beim Cocktail Workshop LowAlk- MaxFun
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet in Kooperation 
mit dem SG Niederwangen am Donnerstag, den 23. April 
26 von 18:30 - 21:00 Uhr einen Workshop an, wie man al-
koholfreie Cocktails mixt und dazu den Cocktailanhänger 
für sein Fest ausleihen kann. Die Veranstaltung findet in der 
Aula der GHS Niederwangen, Schulstr. 3 in Wangen statt.
Der Low Alc Max Fun e.V. betreibt & verleiht einen Cock-
tailanhänger für euer Vereinsfest (low-alc.de). Als Grundlage 
für eine Entleihe oder einfach aus Interesse, könnt ihr dieses 
praktische Seminar besuchen. Es gibt eine Einführung in 
die Cocktailbar und in das Projekt, alkoholfreie Cocktails 
mixen unter professioneller Anleitung von Profi Barkeeper 
Bernhard von den bluekeepers aus Stuttgart. Verbindli-
che Anmeldungen bis 18. April 26 erforderlich beim Kreis-
jugendring unter www.kreisjugendring-rv.de oder info@
kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos in der Geschäftsstelle, 
Gartenstr. 107, Bauteil D, 88212 Ravensburg oder FSJ@
SG-Niederwangen.de

Digitale Selbstverteidigung
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Montag, 
den 27. April 26 von 15-18 Uhr online eine Fortbildung für 
Fachkräfte der Kinder- und Jugendarbeit an.
Die Online-Fortbildung „Digitale Selbstverteidigung“ ver-
folgt einen reflexiven Ansatz, der bei der eigenen digita-
len Praxis der Fachkräfte ansetzt. Ausgangspunkt ist die 
Auseinandersetzung mit dem eigenen Medienhandeln, den 
genutzten digitalen Werkzeugen sowie den damit verbun-
denen Daten- und Abhängigkeitsstrukturen. Diese Selbstre-
flexion bildet die Grundlage für eine glaubwürdige, profes-
sionelle und lebensweltorientierte pädagogische Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen.
Anmeldungen bis 24. April 26 erforderlich online auf www.
kreisjugendring-rv.de oder info@kreisjugendring-rv.de. Wei-
tere Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, Bauteil D, 
88212 Ravensburg.

Liederkranz Molpertshaus e.V. 1905  –  
Jahreshauptversammlung 
Der Liederkranz Molpertshaus hielt im März 2026 seine 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Adler über das 
Vereinsjahr 2025 ab. Nach Begrüßung und Totenehrung 
folgten die Berichte der Vorstandschaft, die Kasse wurde 
ordnungsgemäß bestätigt und die Entlastung einstimmig 
erteilt. Bei den Neuwahlen wurden Stefanie Ulrich als Vor-
sitzende, Karin Schneider als Schriftführerin, Rita Ruß und 
Monika Welte als Kassenprüferinnen, sowie Josef Liebrich 
als passiver Beisitzer einstimmig gewählt. Mit dem ge-
meinsam gesungenen Lied „Singen macht Spaß“ endete 
die Versammlung.

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. 
V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder 
per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Perso-
nenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 
08.04.2026 
Referentin: Fr. Anke Lehmann-Kaiser, Landeshilfsmittel-
zentrum
Thema:   Alltagshilfsmittel und Neuheiten 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten 
Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026 
Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 
Schnelleinwahl 
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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Oster-Öffnungszeiten und wichtige  
Hinweise für das Hallenbad Bad Wurzach 
Das Team des Hallenbads Bad Wurzach freut sich, in den 
Osterferien viele kleine und große Badegäste willkommen 
zu heißen. Für die Feiertage gelten folgende Öffnungszei-
ten:

•	Karfreitag: 10 – 19 Uhr
•	Karsamstag: 10 – 20 Uhr (Warmbadetag mit 30°C)
•	Ostersonntag & Ostermontag: 10 – 19 Uhr

An den übrigen Tagen bleibt das Hallenbad zu den regu-
lären Öffnungszeiten geöffnet.
Für weitere Informationen steht das Hallenbad-Team ger-
ne zur Verfügung:

•	E-Mail: hallenbad@bad-wurzach.de
•	Telefon: 07564 / 302-270

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Ba-
degästen eine erholsame und erfrischende Zeit im Hallen-
bad Bad Wurzach!

Kurse und Trainingsangebote in Kooperation mit der 
DLRG Bad Wurzach
Die DLRG Bad Wurzach bietet in den kommenden Wochen 
verschiedene Kurse für Erwachsene an:

•	Erwachsenenschwimmkurs: Für alle, die das Schwim-
men neu erlernen oder ihre Technik verbessern möchten. 
Inhalte: Wassergewöhnung, Atemtechnik, Schwimmtech-
nik und Sicherheit im Wasser.
•	Termine: 4. April bis 6. Juni, samstags 9 – 10 Uhr
•	Gebühr: 100 Euro

•	Aquapower: Gelenkschonendes Ganzkörpertraining im 
Wasser zur Steigerung von Ausdauer, Kraft und Beweg-
lichkeit.
•	Termine: 13. April bis 22. Juni, montags 19 – 20 Uhr
•	Gebühr: 65 Euro

•	Erste-Hilfe-Fortbildung (9 UE): Auffrischung lebensret-
tender Sofortmaßnahmen, Reanimation mit AED sowie 
praxisnahe Notfallübungen. Für betriebliche Ersthelfer 
und alle Interessierten.
•	Termin: Sonntag, 12. April, 9 – 18 Uhr
•	Gebühr: 50 Euro

Die Anmeldung zu allen Kursen erfolgt online unter: htt-
ps://bad-wurzach.dlrg.de/kurse-und-sicherheit/kursanmel-
dung/. Dort finden Sie auch weitere Termine und zusätzliche 
Kursangebote der DLRG Bad Wurzach.
Darüber hinaus werden regelmäßig Wasserkurse von der 
VHS Bad Wurzach angeboten. Weitere Informationen und 
Anmeldung: www.vhs-bad-wurzach.de oder Telefon: 07564 /  
302-110.

Rückbildungsgymnastik  
für verwaiste Mütter
Kursbeginn: 13. April 2026
8 Termine | 18:45 – 20:00 Uhr
„Rückbildungsgymnastik für verwaiste Mütter“
bietet einen geschützten Raum für Frauen, die ihr Baby in 
der Schwangerschaft oder rund um die Geburt verloren 
haben. Der Kurs verbindet behutsame körperliche Rück-
bildung mit achtsamer Begleitung. Neben gezielten Übun-
gen zur Stärkung von Beckenboden, Körpermitte und Hal-
tung steht vor allem eines im Mittelpunkt: Ein würdevoller 
Raum, in dem Trauer, Stille, Austausch und Heilung Platz 
haben dürfen. 

Die Teilnahme an diesem besonderen Angebot ist für 
die Frauen kostenfrei – ein Raum, in dem sie unter-
stützt und getragen werden können, ohne Sorge um 
finanzielle Hürden. 
Viele betroffene Frauen erleben nach dem Verlust ihres Kin-
des eine große Leere – auch im Kontakt mit klassischen 
Rückbildungskursen. Dieses Angebot richtet sich bewusst 
an sie und berücksichtigt sowohl die körperlichen als auch 
die emotionalen Bedürfnisse nach einem solchen Verlust.
Birgit Dimmler 
Heilpraktikerin – Trauerbegleiterin
88410 Bad Wurzach | Breiteweg 17
Telefon 07564 – 936692
info@herzensmuetter.de

Saisoneröffnung mit neuer Ausstellung in 
Schloss Achberg! 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahr-
heit“ 12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den ei-
genständigsten Malern der deutschen Moderne. Zwischen 
Neuer Sachlichkeit und Magischem Realismus entwickel-
te er eine unverwechselbare Bildsprache. Die Ausstellung 
zeigt über 60 Gemälde, die die wichtigsten Themen, die 
ästhetische Kraft und das ihr zugrunde liegende Menschen-
bild in Hofers Malerei präsentieren.
Kuratorische Führung 19. April 2026 | 13.00 Uhr | 5,00 Euro  
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Die Kuratorin 
Marie-Theres Pecher oder der Kurator Michael Maurer füh-
ren zu ausgewählten Werken des Künstlers, geben Einblick 
in die Entstehung der Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen 
Schönheit und Wahrheit“ und stellen sich dem Dialog mit 
dem Publikum.
Ausstellungsführung 19. April 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 
Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung 
durch die Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und 
Wahrheit“. Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke 
eines der eigenständigsten Malern der deutschen Moderne.
Sonderführung für Lehrkräfte 20. April 2026 | 16.00 Uhr 
| kostenfrei | Anmeldung erforderlich Kostenfreie Sonder-
führung durch die Ausstellung „Karl Hofer“ mit Fokus auf 
den Vermittlungsangeboten für Schulklassen. Die Führung 
findet ab fünf Teilnehmenden statt.
Führung mit dem Restaurator Jakob Wedemeyer 26. 
April 2026 | 13.00 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung 
erforderlich Gemeinsam mit dem Dipl. Restaurator Jakob 
Wedemeyer lernen Sie die Maltechniken und Bildsprache 
des Malers Karl Hofer kennen. Anhand von ausgewählten 
Werken werden die Techniken und das Handwerk der Re-
staurierung erklärt. Mit kunsthistorischer Einordnung Karl 
Hofers der Kurator/innen.
Wie lebte Kreuzritter Benedikt? Familienführung mit 
Steffi Marschner 26. April 2026 | 14.00 Uhr | ab 5,00 Euro 
/ Familie zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich Was ist der 
Deutsche Orden? Was hat er mit Schloss Achberg zu tun? 
Und welches Geheimnis verbirgt sich hinter dem Kreuz? 
Mit diesen Fragen beschäftigen wir uns bei der Familien-
führung und entdecken bei einer Puzzle-Rallye quer durchs 
Schloss noch weitere spannende Details.
Ausstellungsführung 26. April 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro  
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch 
die Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahr-
heit“. Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines 
der eigenständigsten Maler der deutschen Moderne. 
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Öffnungszeiten ab 12. April 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | 
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | 
Tel.: +49 (0)751 85 9510 | info@schloss-achberg.de |
 www.schloss-achberg.de

Männerchor Haisterkirch 
Hast Du Lust mit uns zu singen?
Der Männerchor Haisterkirch sucht Mitsänger 
für Projektchor
Auch für dieses Jahr ist der Männerchor Haisterkirch wie-
der in den Planungen für einen Sängerabend am Samstag,  
27. Juni 2026. Zum Konzert soll, wie bereits in den vergan-
genen Jahren, ein Projektchor mitwirken. Hierzu sind alle 
sangesfreudigen Männer jeder Altersstufe herzlich eingela-
den. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich und kein Vor-
singen notwendig. Voraussetzung ist allein die Freude am 
Singen in Gemeinschaft. Der Projektchor bietet die Möglich-
keit, für einen begrenzten Zeitraum mit dem Chor gemein-
sam zu proben und beim Konzert im Juni mit aufzutreten. 
Für den Sängerabend werden in den sechs Proben unter 
der Leitung von Katrin Reichle drei neue Stücke einstudiert.
Die Proben finden jeweils montags (außer 07. Mai don-
nerstags) von 19.30 bis 21.00 Uhr im Pfarrsaal der Kloster-
anlage in Haisterkirch statt. Erster Probentermin, zu dem 
keine spezielle Anmeldung erforderlich ist, ist am Montag, 
13. April 2026. Die weiteren Termine sind 27. April, 07. Mai, 
18. Mai, 08. Juni, 22. Juni. Am Freitag, 26. Juni, findet eine 
Generalprobe statt.
Die Chorleiterin und der Chor freuen sich auf sangesfreu-
dige Mitsänger im Projektchor.

Minigolf Bad Wurzach ab Oster geöffnet! 
Die Minigolfanlage im Bad Wurzacher Kurpark öffnet ab 
Ostern 2026 ihre Türen für die neue Saison. Auf 18 ab-
wechslungsreichen Bahnen können alle Minigolf-Fans ihre 
Geschicklichkeit testen und spannende Stunden im Grünen 
genießen. Die Anlage ist Mo., Mi., Do., Fr. 14 – 18 Uhr und 
Sa., So. und Feiertage 12 – 18 Uhr geöffnet. Am Ruhetag 
(Di.) sowie bei schlechtem Wetter ist die Anlage geschlos-
sen. Weitere Informationen unter 0176 219 416 47 oder 
0179 947 66 16. Die Stadt Bad Wurzach freut sich, Besu-
cher im schönen Kurpark begrüßen zu dürfen und wünscht 
viel Spaß beim Spiel im Grünen!

Thannfest vom 09. – 12.04.2026 
Liebe Freunde des Musikvereins Alttann, 
hiermit laden wir Sie zu unserem diesjährigen Thannfest 
in unser gemütliches, beheiztes Festzelt nach Alttann ein. 
Am Donnerstagabend können unsere Besucher ab  
18:30 Uhr beim Feierabend-Hock mit Freunden und Be-
kannten bei leckerem kulinarischem Angebot und einem 
Feierabendbier vom Alltagstrott Abstand nehmen.
Der Musikverein Alttann sorgt für die musikalische Unter-
haltung. Es wird ein vielfältiges Programm unter der Leitung 
von Dominic Neusch auf die Bühne gebracht. 
Am Freitagabend ab 20 Uhr können sich unsere Besu-
cher bei der Hot DJ-Night die Seele aus dem Leib tanzen.
Am Samstagabend, ab 19 Uhr, begrüßt Sie die Band 
„PERBLECHS“ mit einem stimmungsvollen Start in den 
Abend. Anschließend spielen altbewährt ab 21 Uhr die 
„ALBKRACHER“ auf. Wie jedes Jahr wird die musikalische 
Unterhaltung explosiv sein und zum Feiern animieren. Hier 
dürfen Sie sich auf Dirndlrock und Partywahnsinn freuen.
Nach einem zünftigen Start mit Feierabendhock am Don-

nerstag und zwei durchzechten Nächten, krönt unser Fa-
milientag das Festwochenende. Daher besuchen Sie uns 
gerne auch am Sonntag im Festzelt. Um 10:30 Uhr startet 
der Frühshoppen mit Mittagstisch und der musikalischen 
Umrahmung des Musikvereins aus Winterstettendorf. Ab-
gelöst werden diese vom Vorstufenorchester der Gemeinde 
Wolfegg. Um 13:30 Uhr beginnt das Familien- und Kin-
derprogramm und es spielt der Musikverein Horgenzell 
ein abwechslungsreiches Programm für unsere Gäste. 
Der Festausklang wird gestaltet durch die Musikgruppe 
„Achtalblech“. 
Wir freuen uns schon heute, Sie an unserem langen Fest-
wochenende in Alttann begrüßen zu dürfen. 
Musikalische Grüße 
Ihr Musikverein Alttann

Klangreise – eine Reise zu Dir selbst 
Mit viel Herz und Achtsamkeit werden Krebspatientinnen 
und -patienten dazu eingeladen, die Kraft der Klänge zu 
entdecken und durch Yoga und Soundhealing mehr Har-
monie, Ruhe und Klarheit in ihr Leben zu bringen.
Zeit: 10.04.2026 von 13.00 bis 14.30 Uhr
Ort: maima lounge, Gerberstr. 13, Ravensburg
Frau Alexandra Streitberger (Zert. Master of Soundhealing/
Klangtherapie) wird diese Reise mit Ihnen begleiten.
Während der Klangreise werden Klangschalen und eine 
Vielzahl von Naturinstrumenten genutzt, um die heilenden 
Klänge optimal wirken zu lassen. In einem sicheren Raum 
dürfen Sie sich von den Schwingungen berühren lassen 
und einfach nur Sie selbst sein.
Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle Ravensburg vor-
mittags unter der Telefonnummer: 0751/87-2593 oder unter 
krebsberatung@oberschwabenklinik.de

Landratsamt Ravensburg

Neuer Gesprächskreis für Eltern, die ihr Kind zur Ad-
option freigegeben haben 
Kreis Ravensburg - Viele Mütter und Väter, die ihr Kind 
zur Adoption freigegeben haben, sprechen jahrzehntelang 
mit kaum jemandem über ihre Entscheidung. Gefühle wie 
Trauer, Zweifel oder innere Zerrissenheit begleiten sie oft 
ein Leben lang – doch Raum für Austausch gibt es selten. 
Genau hier setzen die Adoptionsvermittlungsstellen der 
Landkreise Ravensburg und Bodenseekreis an: Sie starten 
einen neuen Gesprächskreis speziell für Eltern, die ihr Kind 
zur Adoption freigegeben haben. 
Das erste Treffen findet am Montag, 20. April 2026 um 
19:00 Uhr im Friedrichshafener Jugendhilfetreff KONTRA 
(Ernst-Lehmann-Straße 26) statt. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Treffen 
sind in regelmäßigen Abständen geplant. 
Der Gesprächskreis richtet sich an Mütter und Väter, unab-
hängig davon, wie lange die Adoption zurückliegt. In ver-
traulicher und anonymer Atmosphäre können persönliche 
Erfahrungen geteilt, Fragen angesprochen und Gefühle 
ausgesprochen werden. Im Mittelpunkt stehen gegensei-
tige Unterstützung und Verständnis. Es handelt sich aus-
drücklich um ein moderiertes Gesprächsangebot, nicht 
um eine therapeutische Gruppe. Die Treffen werden von 
den Mitarbeiterinnen beider Adoptionsvermittlungsstellen 
begleitet. „Viele Betroffene fühlen sich mit ihrer Geschich-
te allein oder erleben wenig Verständnis im eigenen Um-
feld“, erklären Ute Wagner (Bodenseekreis) und Friederike 
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Schöllhorn-Peuker (Ravensburg) von den Adoptionsver-
mittlungsstellen beider Landkreise. „Wir möchten mit die-
sem Gesprächskreis einen geschützten Raum schaffen, in 
dem offen gesprochen werden darf – ohne Bewertung und 
ohne Rechtfertigungsdruck.“ 
Gerade der erste Schritt, über die eigene Geschichte zu 
sprechen, sei für viele Betroffene nicht leicht, betonen die 
beiden Fachstellen. „Danke, dass Sie sich mit Ihrer Ge-
schichte der Gruppe anvertrauen. Das erfordert Mut.“
 
Für Rückfragen stehen die Adoptionsvermittlungsstellen 
zur Verfügung:
 
Landratsamt Bodenseekreis
Ute Wagner, Tel. 07541 204-5629
ute.wagner@bodenseekreis.de
 
Landratsamt Ravensburg
Friederike Schöllhorn-Peuker, Tel. 0751 85-3213
f.schoellhorn-peuker@rv.de

Infoveranstaltung zu Stallhygiene und zum Einsatz syn-
thetischer Kraftstoffe am 08. April 2026 in Bad Wald-
see-Reute 
Kreis Ravensburg - Der Verein Landwirtschaftlicher Fach-
bildung Ravensburg-Waldsee e. V. (VLF RV-Waldsee) lädt 
Mitglieder und Interessierte zu einer Informationsveran-
staltung zu aktuellen Themen ein. Die Veranstaltung wird 
von der BAG Allgäu-Oberschwaben unterstützt und findet 
am Mittwoch, 08. April um 20.00 Uhr im Gasthaus Stern in 
Bad Waldsee-Reute statt. 
Zunächst wird Maria Längle vom Landwirtschaftsamt des 
Landkreises Ravensburg die geplanten Änderungen der 
rechtlichen Vorgaben und die Konsequenzen für den Ein-
satz von Rodentiziden erläutern. Alma Abidine von der Fa. 
Agravis wird danach auf die verschiedenen Produkte zur 
Schadnager Bekämpfung eingehen sowie Möglichkeiten 
zur Fliegenbekämpfung und zur Reduktion von Ammoni-
akemissionen vorstellen. Abschließend wird ein Mitarbeiter 
der BAG Allgäu-Oberschwaben die Chancen synthetischer 
Kraftstoffe in der Landwirtschaft im Rahmen der Energie-
wende vorstellen. 
Für die Teilnahme kann nach vorheriger Anmeldung unter 
Veranstaltungen des Landwirtschaftsamts - Bürgerpor-
tal Landkreis Ravensburg eine Bescheinigung ausgestellt 
werden. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Bauernhausmuseum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg

„Verdingst“ – Verborgenes sichtbar machen
Die Vortragsreihe der Heimatkunde wird am Donnerstag, 
den 09. April 2026 um 19:00 Uhr in der Zehntscheuer Ges-
senried im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg von Heimatkundler Paul Sägmüller fortgesetzt. 
Paul Sägmüller widmet sich in seinem Vortrag jenen Orten, 
Dingen und Spuren, die aus dem öffentlichen Blickfeld ge-
raten sind. Dabei geht es nicht nur um sogenannte „Lost 
Places“, sondern um Räume und Projekte mit Geschichte, 
Erinnerungen und leiser Präsenz. In seinem Vortrag steht 
nicht der spektakuläre Verfall im Vordergrund sondern das, 
was bleibt: Atmosphäre, Spuren menschlichen Handelns 
und die Frage nach dem Wert des Vergessenen.
Der Eintritt beträgt 4,00 €.

SVLFG

Reha-Sport und Funktionstraining ohne Genehmigung 
starten 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) verzichtet 
ab dem 01.04.2026 auf die Genehmigung von Rehabili-
tationssport und Funktionstraining. 
Sie möchte damit ihren Versicherten den Zugang zu Re-
habilitationssport und Funktionstraining vereinfachen. So 
reicht es künftig aus, die ärztliche Verordnung beim Leis-
tungserbringer vorzulegen, und es kann direkt gestartet 
werden.
Wenn der Haus- oder Facharzt Reha-Sport oder Funkti-
onstraining für erforderlich hält, stellt er eine Verordnung 
aus. Die Kosten rechnet der Leistungserbringer direkt mit 
der LKK ab. 
Reha-Sport stärkt vor allem die Ausdauer, Koordination, 
Flexibilität und Kraft. Funktionstraining soll körperliche 
Störungen beseitigen, Funktionen erhalten oder verbessern 
sowie Funktionsverluste einzelner Organe bzw. Körperteile 
hinauszögern.
Trainiert wird jeweils in Gruppen mit speziell ausgebildeten 
Übungsleitern. Die Teilnehmenden werden von ihnen auch 
angeleitet und motiviert, um die Übungen danach eigen-
verantwortlich weiter durchzuführen.
SVLFG

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Jetzt zum Arbeitgeber-Seminar anmelden Kostenfreie 
regionale Angebote zu aktuellen Betriebsprüfungs-
themen 
Die Themen der Betriebsprüfung sind teils komplex und 
gesetzliche Regelungen ändern sich regelmäßig. Daher ist 
es für Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungs-
stelle herausfordernd, auf dem aktuellen Stand zu bleiben. 
Damit beispielsweise die Beschäftigten richtig angemeldet 
oder Beiträge fehlerfrei berechnet werden, bietet die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
kostenfreie Arbeitgeber-Seminare im Präsenz- und On-
line-Format an. Die Expertinnen und Experten des Renten-
versicherungsträgers vom Betriebsprüfdienst informieren 
über ein breites Spektrum an prüfungsrelevanten Themen 
und ergänzen ihr Angebot durch einen Exkurs zur soge-
nannten Aktivrente. Ab sofort können sich interessierte Ar-
beitgeber, Personalverantwortliche oder Steuerberatende 
für die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare unter www.
drv-bw.de/arbeitgeberseminare anmelden.
Themenblock 1: Relevante Änderungen – geringfügige 
Beschäftigung und E-Mobilität kompakt erklärt 
Komprimierte Informationen und Detailwissen zu aktuellen 
Änderungen beim Minijob, der kurzfristigen Beschäftigung 
und E-Mobilität sowie deren Auswirkungen. Eine dieser 
Änderungen ist beispielsweise: Ab dem 1. Juli können 
Minijobber einmalig eine zuvor erklärte Befreiung von der 
Rentenversicherungspflicht durch einen schriftlichen An-
trag aufheben.  
Themenblock 2: Kompass Sozialversicherung – sicher 
beurteilen, richtig entscheiden 
Für Arbeitgeber und Steuerberatende Relevantes Wis-
sen über die Betriebsprüfung
Die versicherungs- und beitragsrechtliche Beurteilung kann 
sehr komplex sein. Insbesondere bei unklaren Sachverhal-
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ten ist eine zeitnahe Klärung wichtig, um diesen abschlie-
ßend bearbeiten zu können. Gezeigt wird, wie Arbeitgeber 
mit unklaren Sachverhalten umgehen sollten und wer Sie 
dabei unterstützen kann. Zudem erklären die Profis das 
Zusammenspiel von Betriebsprüfung, Einzugsstellen und 
der Clearingstelle der Deutschen Rentenversicherung Bund 
sowie welche Entscheidungen von diesen Versicherungs-
trägern getroffen werden
.Exkurs zur Aktivrente und Unterstützungsangebote 
des Firmenservice
Was ist die Aktivrente, wer profitiert davon und was be-
deutet diese Möglichkeit konkret für Arbeitgeber und Be-
schäftigte? Für viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
rückt die Altersrente immer näher. Dadurch erreichen Ar-
beitgeber vielleicht viele weitere Fragen aus ihrer Beleg-
schaft. Die DRV BW bietet deshalb einen Überblick zum 
Thema Altersrente an. Des Weiteren stellt der Firmenser-
vice seine Unterstützungsangebote für Arbeitgeber und 
Abrechnungsstelle vor.
Termine und Anmeldung
Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bietet die DRV BW 
landesweit vom 21. April bis 7. Juli 2026 als Präsenz- und 
Online-Termine an. Dieses Jahr finden fünf Präsenztermine in 
allen Regionen als Vormittagstermine von 9.30 bis 12.30 Uhr  
statt. Die Online-Termine werden entweder vormittags von 
9.30 Uhr bis 12.30 Uhr oder nachmittags vom 13.30 bis 
16.30 Uhr angeboten. Die Seminare sind kostenfrei. Anmel-
dung unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare
Weitere Angebote für Unternehmen in Baden-Würt-
temberg
Unabhängig von den Arbeitgeber-Seminaren berät und 
informiert der DRV BW Firmenservice jederzeit zu den Be-
reichen gesunde Beschäftigte, Rente und Altersvorsorge 
sowie Versicherungs-, Beitrags- und Melderecht. Mit ins-
gesamt 16 Firmenberaterinnen und Firmenberatern in Ba-
den-Württemberg ist das Team in jeder Region gut vertreten 
und kommt auf Wunsch auch direkt in die Unternehmen. 
Einfach, schnell, unbürokratisch und kostenfrei. 
Details unter www.drv-bw.de/firmenservice 
Als Arbeitgeber auf dem Laufenden bleiben
Melden Sie sich zum Arbeitgeber-Newsletter unter www.
drv-bw.de/arbeitgeber an.

AOK Bodensee-Oberschwaben und MTG Wangen star-
ten gemeinsame Kooperation 
Neues Gesundheitsprojekt „Vereinsfit – gemeinsam 
gesund!“
Die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwa-
ben und die MTG Wangen haben eine neue Kooperations-
vereinbarung geschlossen, um gemeinsam die Gesund-
heitskompetenz der Menschen in Wangen zu stärken. Im 
Mittelpunkt steht das neue Projekt „Vereinsfit – gemeinsam 
gesund!“, welches sich an die gesamte Vereinsfamilie der 
MTG richtet. 
Mit dem Projekt sollen Vereinsmitglieder, Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter, Trainerinnen und Trainer sowie Besuche-
rinnen und Besucher von Vereinsveranstaltungen erreicht 
werden. Ziel ist es, das Bewusstsein für die Gesundheit 
zu stärken und praktische Impulse in den Bereichen Be-
wegung, Ernährung und Stressreduktion zu vermitteln. 
Gleichzeitig sollen gesundheitsförderliche Lebensweisen 
unterstützt und entsprechende Rahmenbedingungen ge-

schaffen werden. „Durch ihr breites Sportangebot für alle 
Altersgruppen bietet die MTG Wangen eine ideale Platt-
form, um den Präventionsgedanken der AOK – Die Ge-
sundheitskasse in der Region weiterzutragen“, so Markus 
Packmohr, AOK-Geschäftsführer. 
MTG Sportinsel-Leiterin Sylvia Dengler betont: „Ein wichti-
ger Bestandteil des Projekts sind Angebote, die sich direkt 
an Einzelpersonen richten. Dazu zählen unter anderem Be-
wegungskurse, Ernährungskurse und Angebote zur Stres-
sreduktion. Ergänzend sind Fachvorträge geplant, etwa zur 
allgemeinen Gesundheitssensibilisierung oder zum Thema 
„Gesund älter werden“. Bei Vereinsveranstaltungen sollen 
zudem verschiedene Gesundheitsmessungen angeboten 
werden.“ 
Darüber hinaus umfasst das Projekt auch Maßnahmen, 
die gesundheitsförderliche Strukturen im Vereinsumfeld 
stärken sollen. „Geplant ist unter anderem der Aufbau 
eines Netzwerks zur Gesunderhaltung sowie Kooperati-
onen mit Unternehmen im Bereich des betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements. Auch Workshops, Unterstützung 
bei Gesundheitstagen sowie Beratung bei Turnieren und 
Spieltagen gehören zum geplanten Angebot“, ergänzt MTG 
Geschäftsführer Tobias Müller. 
Langfristig sollen weitere Kooperationen mit Schulen sowie 
der Kommune entstehen. Erste Gespräche hierzu laufen 
bereits. Ziel ist es, insbesondere Kindern und Jugendli-
chen in unterschiedlichen Lebensbereichen – etwa in Kita, 
Schule, Verein und zuhause – ein gesundheitsförderliches 
Umfeld zu ermöglichen. Dabei geht es auch darum, zent-
rale Risikofaktoren für Krankheiten wie Bewegungsmangel, 
unausgewogene Ernährung, Rauchen und Alkoholkonsum 
frühzeitig zu reduzieren. 
„Mit der MTG Wangen haben wir einen starken Partner, um 
Gesundheitsförderung direkt in den Alltag der Menschen 
zu bringen. Vereine sind wichtige Lebensorte, an denen 
Menschen aller Generationen zusammenkommen. Mit dem 
Projekt „Vereinsfit – gemeinsam gesund!“ möchten wir 
dazu beitragen, Gesundheitswissen zu stärken, gesunde 
Lebensweisen zu fördern und möglichst viele Menschen 
in Wangen für Prävention zu erreichen“, macht AOK-Ge-
schäftsführer Markus Packmohr deutlich. 
Erste Veranstaltung: „Ein Abend gegen Migräne“ 
Den Auftakt der Veranstaltungsreihe bildet ein Informa-
tionsabend zum Thema Migräne. Unter dem Arbeitstitel 
„Ein Abend gegen Migräne“ findet die Veranstaltung am 
28. April 2026 um 18:30 Uhr in der MTG-Sportinsel statt. 
Referentinnen sind Dr. Marie-Aline Eden und Dr. Lea Fried-
rich, Fachärztinnen für Neurologie und Schmerztherapie. 
In ihrem Vortrag werden sie über Bekanntes und neue Ent-
wicklungen in der Migränebehandlung informieren. Neben 
fachlichen Impulsen sind auch praktische Übungen sowie 
Zeit für Fragen und Austausch vorgesehen. Eine Anmel-
dung bei der MTG Wangen unter Telefon 07522 2412 oder 
per E-Mail an event@mtg-wangen.de ist erforderlich. 
AOK-Vereinstag: Stark in der Kommunikation. Fit für 
den Ganztag. Bereit für die Zukunft im Sportverein. 
Am Samstag, 13. Juni 2026, lädt die AOK – Die Gesund-
heitskasse Bodensee-Oberschwaben zusammen mit der 
Vereinsorganisation „Anpfiff ins Leben“ zu einer Informa-
tions- und Netzwerkveranstaltung nach Ravensburg ein. 
Im Mittelpunkt des Vereinstages stehen Themen wie das 
Vereinskonzept der AOK zur Stärkung der Gesundheits-
kompetenz, erfolgreiche Kommunikation im Sportverein 
sowie die Auswirkungen des Ganztagsförderungsgesetzes 
auf die Vereinsarbeit. Fachimpulse, praxisnahe Beispiele 
und Möglichkeiten zum Austausch bieten Vereinen wert-
volle Anregungen für ihre tägliche Arbeit. Die Veranstaltung 
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beginnt um 9 Uhr (Come together ab 8:30 Uhr) in der AOK 
in Ravensburg. Eine Anmeldung ist bis 20. Mai 2026 per 
E-Mail an alexander.gohm@bw.aok.de möglich. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Weitere Infos online unter www.
aok.de/bw/bos.

___________________________________________________
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Buchstabensalat „Ostern“
Außer dem farbig unterlegten sind hier 22 weitere Begriffe rund um Ostern versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts geschrieben. Die Wörter können sich überschneiden.

Lö
su

ng
:

A
LP

H
A

, A
U

FE
RS

TE
H

U
N

G
, C

H
RI

ST
EN

TU
M

, 
EI

ER
, E

VA
N

G
EL

IU
M

, F
EU

ER
, F

RU
EH

LI
N

G
, 

G
O

LG
AT

H
A

, G
O

TT
, H

A
SE

, J
ER

U
SA

LE
M

, 
JU

EN
G

ER
, K

O
RB

, P
A

LM
SO

N
N

TA
G

, 
KR

EU
ZI

G
U

N
G

, L
IT

U
RG

IE
, N

ES
T,

 O
M

EG
A

, 
O

ST
ER

KE
RZ

E,
 P

ES
SA

CH
, T

ES
TA

M
EN

T,
 

VI
G

IL
, W

EI
H

W
A

SS
ER

73
6R

68
R2

Ch
ris

 / A
do

be
 S

to
ck

Helfen Sie mit einer 
Insekten-Patenschaft! NABU.de/schneeleo-pate

E-Mail: paten@NABU.de

Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer Helfen Sie mit einer 

Scheue Bergbewohnerin 

sucht abgeschiedenes Revier 

in eisigen Höhen.  

Tel: 030.284984-1574
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Zimmerei & Spenglerei -

stark im Handwerk,

stärker im Team!

Holzbau & Spenglerei Fimpel GmbH & Co. KG - Christian Fimpel
Haidweg 3/1 - 88410 Bad Wurzach

0 75 64 / 85 89 690 - info@holzbau-fimpel.de
Wir suchen Azubis für das Jahr 2026! Komm in unser Team!

Unsere Leistungen im Überblick:

• Grund- & Behandlungspfl ege
• Hauswirtschaftliche Leistungen
• Individuelle Betreuungs- & Entlastungsleistungen
• Pfl egeberatung nach §37 Abs. 3 SGB XI

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

Carolin Schletter
Pfl egedienstleitung
Steinacher Str. 70, 88339 Bad Waldsee

Telefon:  07524 1204
E-Mail:  info@sst-gute-beth.de

Pflege mit Herz -
zu Hause bestens versorgt.

Weitere Informationen fi nden Sie unter: www.sst-gute-beth.de

zu Hause bestens versorgt.

Ihre Sozialstation 

in Bad Waldsee

Ravensburg
Jetzt Ihr neues

Zuhause entdecken.
Noch 10Wohnungen

zum Kauf.

Reisch Projektentwicklung GmbH & Co. KG

Tel . 07581 527 410

vertrieb@reisch-projektentwicklung.de

mpe oe e elumperhoehe.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTEIMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


